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MEIN BESONDERER ORT

 Weitsicht schaff t Überblick

WORT ZUM 
MITNEHMEN

REGIONALE VERANSTALTUNGEN

Wo gehen Sie hin, wenn Sie etwas sehr 
beschäftigt, wenn Sie eine Entscheidung 
treff en müssen, die Ihnen schwer fällt 
oder wenn Sie mit sich und Ihren 
Gefühlen ins Reine kommen möchten? 
Wenn Sie mit sich allein sein möchten, 
um Klarheit darüber zu gewinnen, 
was jetzt ansteht und wie es mit Ihnen 
weitergehen soll?
Ziehen Sie sich zurück in Ihr Schlafzim-
mer oder setzen Sie sich in die off ene 
Anonymität eines Café’s oder in die 
Stille einer Kirche? 
Es gibt wohl die unterschiedlichsten 
Strategien, wie man mit solchen Situa-
tionen umgehen kann. Die einen ziehen 
sich zurück in ihr Schneckenhaus und 
schotten sich ab, die anderen gehen 
raus und suchen sich einen besonderen 
Ort in der Natur. Ich gehöre zu denen, 
die raus müssen.
Seit meiner Jugend habe ich für solche 
Situationen eine Gewohnheit entwickelt, 
die mir bis heute geblieben ist. Ich suche 
einen besonderen Ort in der Natur auf, 
der mir einen Blick in die Weite ermög-
licht und an dem ich quasi so etwas wie 
eine Vision für das Problem entwickeln 
kann, das es zu lösen gilt, oder an dem 
ich in einem Strudel von Gefühlen 
wieder zur Ruhe und zu innerer Weite 
kommen kann.

Ein junges Bäumchen und der Blick 
über den Bielersee
Der erste solche Ort in meiner Lebens-
geschichte befi ndet sich in den Reb-
bergen am Bielersee oberhalb von 
Tüscherz-Alfermée. 
Auf einem kleinen Hügel inmitten einer 
Rebbergparzelle steht ein Bäumchen 
und darunter befi ndet sich eine Sitzge-
legenheit. Heute sind es Schalenstühle, 
früher war es ein kleines Bänklein. Von 
diesem Ort hat man einen wunderbaren 
Blick in die Weite über dem See bis zur 
St. Petersinsel. Der Horizont ist off en, 
man kann seinen Blick schweifen lassen 
oder ohne etwas fi xieren zu müssen in 
sich hineinschauen. Als Jugendlicher 
habe ich diesen Ort unzählige Male 
aufgesucht. Aufgewachsen in Biel 
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«An den Scheidewegen 
des Lebens stehen 
keine  Wegweiser.»
CHARLIE CHAPLIN

Klassisches Konzert 
in der Kirche Signau
Sonntag, 24. Juni, 17.00 Uhr
Zwei an und für sich selbstständige 
Querfl ötenquintette, das Ensemble 
miniature und das Ensemble joyeux 
musizieren gemeinsam und abwechs-
lungsweise. Beide Ensembles üben 
unabhängig voneinander regelmässig 
zusammen im Raum Bern und organisie-
ren von Zeit zu Zeit ein kleines Konzert. 

Sie sind alle sehr unterschiedlich, mit 
einer Altersspanne von 21 bis 69 Jahren, 
Profi musiker sowie Laien, doch die 

Freude am Musizieren verbindet sie. 
Auch versuchen sie immer wieder, 
neuere Stücke zu spielen oder etwas 
ganz Unbekanntes. Die Musikerinnen 
und Musiker beschränken sich nicht 
nur auf die gewöhnliche Flöte, sondern 
brauchen vom Piccolo bis zur Kontra-
bassquerfl öte die ganze Familie. 

Auf dem Konzertprogramm 
(Eintritt frei – Kollekte) stehen unter 
anderem Werke von Débussy, 
 Beethoven, Corelli, Grieg, Albéniz und 
Tschaikowsky.
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der Reformierten Kirchen

wanderte ich am Sonntag oft von Biel 
über den Rebberg nach Tüscherz oder 
Twann und suchte dabei immer dieses 
Plätzchen auf. All meine jugendlichen 
Probleme habe ich an diesen Ort 
geschleppt, all meine Beziehungskonfl ik-
te und all die chaotischen Gefühle eines 
Pubertierenden. Nicht selten bin ich 
sogar mit dem Velo in die Nähe gefah-
ren mit dem einzigen Ziel diesen Ort 
aufzusuchen. Es war mein Ort, mein 
besonderer Ort, an dem ich über mein 
Leben nachdenken konnte, an dem ich 
mit mir geredet habe und mit mir ins 
Reine kommen konnte. Aber auch der 
Ort, an dem ich mit Gott geredet habe. 
In Matthäus 6,6 stehen ja die Worte: 
«Wenn du aber betest, geh in deine 
Kammer, schliess die Tür und bete zu 
deinem Vater, der im Verborgenen ist. 
Und dein Vater, der ins Verborgene 
sieht, wird es dir vergelten». Natürlich 
kann ich heute überall beten, im stillen 
Kämmerlein genauso, wie in der Kirche 
oder im Wald. Aber seit damals bis 
heute ist eben «mein Kämmerlein» 
immer auch ein Ort in der Natur gewe-
sen. Entscheidend ist ja nicht, dass der 
Ort des Gebets tatsächlich eine Kam-
mer ist, sondern dass man sein «Herz-
kämmerlein» Gott öff net und sich mit 
ihm in Verbindung setzt, und das kann 
eigentlich fast überall geschehen, 
insbesondere aber da, wo Ruhe und 
Stille herrscht.

Ein alter Baum und der Blick ins 
Simmental
Am Ende der Jugendzeit führte mich 
mein Lebensweg bald einmal weg von 
Biel und vom Bielersee. Zwar bin ich 

auch von Bern aus und sogar von 
Winterthur aus, wo ich meine erste 
Stelle innehatte immer wieder an 
meinen besonderen Ort am Bielersee 
gefahren. Aber natürlich hatte ich nicht 
immer die Zeit dazu. Jeder hat wohl 
schon die Erfahrung gemacht, dass sich 
Fragen und Probleme im Berufsleben 
oder in den Beziehungen in einer 
Dringlichkeit melden können, die keinen 
längeren Aufschub für die Bearbeitung 
off enlassen. Ich musste mir also neue 
besondere Orte suchen. Ein weiterer 
solcher Ort wurde ein alter Baum, ein 
Bergahorn auf einer kleinen Alp im 
Simmental, von dem aus man übers Tal 
bis in die Alpen schauen kann.
Auch an diesem Ort ist es für mich 
wichtig, dass man in die Weite sieht. 
Aber es kam noch etwas Weiteres dazu: 
Der Baum steht in einer Gemeinde, in 
der meine Familie seit ich denken kann 
ein Ferienhaus besitzt. Schon als Kind 
sass ich unter diesem Baum und an 
einem seiner ausladenden Äste hatte 
der Bauer eine Schaukel befestigt, auf 
der ich mit meinen Geschwistern jeweils 
rumgetollt habe. Schon damals kam mir 
der Baum alt und ehrwürdig vor. Er hat 
einen breiten und mächtigen Stamm auf 
dessen grossen Fuss man sich bequem 
setzen kann und an den man sich 
anlehnen, ja anschmiegen kann. In 
schwierigen Lebenssituationen habe ich 
das sehr oft getan. Und es war in sol-
chen Momenten wichtig für mich zu 
spüren, wie fest der Baum in der Erde 
verwurzelt ist und mit welcher Kraft er 
schon hunderte von Jahren an Stürmen 
überlebt hatte. Er war nie unverwundet, 
hat morsche und abgebrochene Äste, 

aber er stand und steht, hält aus, ist 
geduldig und ist trotz aller überwunde-
nen Stürme fest verwurzelt. Das gab mir 
jeweils Kraft. Und auch auf seinem Fuss 
habe ich oft gebetet, manchmal Gott 
angeklagt, mit ihm und mir gerungen. 
Aber fast immer bin ich von diesem Ort 
gestärkt fortgegangen.
Und da ich nun selber älter werde, 
verbindet mich mit diesem Baum und 
dem Ort immer mehr. Man sieht ihm 
sein Alter an. Er war vor mir da, und 
wird wohl auch nach mir noch da sein.

Ein ganzer Wald und der Blick ins 
Emmental
Ich habe mir aber eigentlich an jedem 
Ort, an dem ich berufstätig war, immer 
einen besonderen Ort ausgesucht, an 
dem ich Einkehr halten konnte und der 
relativ einfach zu erreichen war. Heute 
ist dieser besondere Ort ein Ort bei 
einer Bank am Waldrand ob Bowil auf 
der Oberweid. Viele, die hier aus der 
Gegend sind, kennen wohl den schönen 
Rundweg, den man über den Oberrains-
berg, die Ofenegg, die Oberweid und 
zurück über die Kleematt gehen kann. 
An diesem Rundweg gibt es eine Bank 
mit einem wunderbaren Blick in die 
Berner Alpen. Hier gewinnt man nicht 
nur den Überblick über allfällige Proble-
me, die man mit sich trägt, sondern hier 
kommt man auch regelmässig ins 
Schwärmen über Gottes schöne und 
grossartige Schöpfung. Der Blick wird 
weit und angesichts der Grösse der 
Natur werden die eigenen Probleme 
kleiner. Das tut der Seele immer wieder 
sehr gut.
PFR. LUKAS SCHWYN, SIGNAU

Blick über den Bielersee

Blick ins Simmental

Blick ins Emmental

500 Jahre 
Kirche Lauperswil
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KIRCHLICHE HANDLUNGEN

 Langnau
www.kirchenlangnau.ch
Kirchgemeindepräsidentin: Therese Hulliger, Telefon 034 402 49 24
Sekretariat: Telefon 034 402 44 10
Pfarrkreis I: Kathrin van Zwieten, Telefon 034 402 26 07
Pfarrkreis II: Dr. Hermann Kocher, Telefon 034 402 80 76
Pfarrkreis III: Manuela Grossmann, Telefon 034 402 11 27
Pfarrkreis IV: Roland Jordi, Telefon 034 402 30 70
Pfarramt LebensART Bärau: Priska Friedli, Telefon 034 408 23 10
Sozialdiakonin: Kathrin Betscha, Telefon 034 402 66 67
Hausleitung Kirchgemeindehaus: Telefon 034 402 37 81
Koordinatorin Organistenteam: Daniela E. Wyss, Mobile 079 228 26 76

GOTTESDIENSTE
Freitag, 1. Juni, 10.00 Uhr
Gottesdienst im dahlia Lenggen  
mit Pfrn. A. K. Branger.

Sonntag, 3. Juni, 10.00 Uhr
Konfirmation Kreis III  
mit Pfrn. M. Grossmann.

Freitag, 8. Juni, 10.00 Uhr
Gottesdienst im dahlia Lenggen 
mit Pfr. R. Jordi.

Samstag, 9. Juni, 10.30 Uhr
Samstagsfeier mit Pfrn. K. van Zwieten 
Details unter «Jugend».

Sonntag, 10. Juni, 10.30 Uhr
Gohl-Fest-Gottesdienst im Zelt beim 
Schulhaus Gohl; 
Details unter «Veranstaltungen».

Freitag, 15. Juni, 10.00 Uhr
Gottesdienst im dahlia Lenggen 
mit Pfr. R. Jordi.

Taufen
22. April
Luis Neo Zaugg, Kehrgässli 16

29. April
Lena Bär, Moosstrasse 33
Nelio Schenk, Burgdorfstrasse 45

10.Mai
Scott Sherlock Lüthi, Ilfisschachen 29F

Beerdigungen
24. April
Hans Megert, geb. 1927, 
Bäraustrasse 17, Bärau

27. April
Kätheli Mumenthaler-Hirschi, geb. 1935, 
LebensART, Bärau

Peter Aebi, geb. 1943, 
Bäraustrasse 29, Bärau

JUGEND

Samstagsfeier 
«Fünf Brote und zwei Fische»
Samstag, 9. Juni, 10.30 Uhr  
im Chor der Kirche 
Feier für Kinder ab zirka 3-jährig, 
 zusammen mit ihren Müttern, Vätern, 
Grosseltern, Gotte, Götti, …
Anschliessend braten wir Schlangen-
brot vor der Kirche.
Mit Pfrn. Kathrin van Zwieten und 
Renate Kiener Heubi, Orgel.

Startkurs «Roundabout»
Tanzgruppe für Mädchen und junge 
Frauen von 12 bis 20 Jahren
Jeden Dienstag in der Schulzeit,  
18.30 bis 20.00 Uhr im 
Kirchgemeinde haus
Der Kurs startete im Mai. Einsteigen ist 
jederzeit möglich.

Mitnehmen: 
Turnschuhe, Trainingskleider und 
Trinkflasche mit Wasser

CHF 5.– pro Abend

Anmeldung bei: Nadine von Allmen, 
langnau.youth@roundabout-network.org, 
Telefon 034 402 18 41

Konfirmationen 2019
12. Mai 2019: HP KUW E. Schöpfer
19. Mai 2019: Kreis I K. van Zwieten
26. Mai 2019: Kreis II M. Nussbaumer
30. Mai 2019: Kreis IV R. Jordi
2. Juni 2019: Kreis III M. Grossmann

Jungschar
Jeweils am Samstag, 14.00 Uhr 
im Evang. Gemeinschaftswerk Bärau
9. Juni: Besiegt …
23. Juni: Betrüger …

Teenie-Club Bärau
Freitag, 1. Juni, 19.00 Uhr 
im Evang. Gemeinschaftswerk Bärau
Schnitzeljagd

Samstag, 30. Juni, 19.30 Uhr 
im Evang. Gemeinschaftswerk Bärau
TC mit JG

SENIOREN
Spielnachmittage
Mittwoch, 6. und 20. Juni, 14.00 Uhr 
im Kirchgemeindehaus

«Zäme Ferie mache» 
Ferienangebot für Senioren
8. bis 14. September 2018
Hotel Artos, Interlaken
Der Pauschalpreis für die Woche be-
trägt CHF 840.–. Darin enthalten sind 
die Reise im Car, Halbpension mit 
Frühstücksbüffet und Viergang-Abend-
essen, freier Eintritt in den ganzen 
Wellnessbereich, Service und Taxen. 
Alle Zimmer verfügen über Dusche,  
WC und Balkon sowie TV / Radio und 
Telefon.

Geleitet wird die Woche von
Kathrin Betscha, Sozialdiakonin,  
Langnau
Manuela Grossmann, Pfarrerin Langnau
Leni und Peter Aegerter, Langnau
Marianne Friedli, Signau

Anmeldung: bis spätestens 10. Juli bei 
Kathrin Betscha, Dorfbergstrasse 2, 
3550 Langnau Telefon 034 402 66 67, 
betscha@kirchenlangnau.ch

VERANSTALTUNGEN
Gohl-Fest-Gottesdienst
«Du fragsch mi wär i bi»
Sonntag, 10. Juni, 10.30 Uhr 
im Zelt beim Schulhaus Gohl
Allianz-Posaunenchor  
(Leitung: P. Reuteler), 
Männerchor Gohl  
(Leitung: Susanne Marienfeld),
Alttäufergemeinde Kehr  
(Fritz Röthlisberger), 
EGW Bärau (Pfr. Michael Kozel), 
Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde 
Langnau (Pfrn. Kathrin van Zwieten).
Anschliessend Mittagessen und 
 gemütliches Beisammensein.

Gesprächskreis
Dienstag, 12. Juni, 14.30 Uhr 
im Kirchgemeindehaus
Frauen und Männer sind herzlich 
eingeladen.
Die Aufgaben einer Sozialdiakonin: 
Kathrin Betscha berichtet von ihrer 
umfangreichen Arbeit in der Kirch-
gemeinde Langnau.
Leitung: Dora Fankhauser

Gottesdienst am Flüchtlingssonntag
Sonntag, 17. Juni, 9.30 Uhr in der 
Kirche

Traditionellerweise feiern wir am dritten 
Sonntag im Juni einen Gottesdienst, in 
dem wir unsere Verbundenheit mit den 
unzähligen Flüchtlingen auf unserer 
Erde ausdrücken. Ihre Not und unsere 
Verantwortung ihnen gegenüber 
 werden zum Thema. In diesem Jahr ist 
besonders und sehr erfreulich, dass 
einige (mehrheitlich junge) Menschen 
im Gottesdienst mitwirken, die als 
Flüchtlinge zu uns nach Langnau ge-

Ordentliche Kirchgemeinde-
versammlung vom 24. Juni 2018, 
im Anschluss an den Gottesdienst 
in der Kirche

Traktandenliste:
1. Genehmigung des Protokolls  

der ordentlichen Kirchgemeinde  -
versammlung vom 3.12.2017

2. Genehmigung  zusätzliche 
 Abschreibungen von CHF 330 000.– 
zu Lasten Rechnung 2017

3. Genehmigung der Jahresrechnung 2017 
4. Neuwahlen Kirchgemeinderat: 

Daniela Strahm-Althaus, Burgdorf-
strasse 22, Amtszeit bis 31.12.2021

 Ruth Mosimann-Beer,  
Schwandacker 415, Oberfrittenbach, 
Amtszeit bis 31.12.2020

2. Mai
Erich Moser, geb. 1942, 
Dorfstrasse 120, Rüderswil

11. Mai
Marie Leibundgut, geb. 1925,  
dahlia Lenggen

Amtswochen
Woche 23 
5. – 8. Juni: M. Grossmann

Woche 24 
12. – 15. Juni: R. Jordi

Woche 25 
19. – 22. Juni: K. van Zwieten

Woche 26 
26. – 29. Juni: M. Grossmann

Vergesst die Gastfreundschaft nicht; 
denn durch sie haben einige, 

ohne es zu ahnen, Engel beherbergt.
HEBR. 13,2

Wir freuen uns über Ihr Interesse 
und / oder Ihre Anmeldung.

Sonntag, 17. Juni, 9.30 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst zum 
Flüchtlingstag mit Pfr. H. Kocher 
und Gemeindeleiterin A. Camenzind; 
anschliessend Kirchenkaffee im 
Kirch gemeindehaus; 
Details unter «Veranstaltungen».

Mittwoch, 20. Juni, 15.00 Uhr
Gottesdienst in der LebensArt Bärau 
(Tannenhaus) mit Pfrn. P. Friedli.

Sonntag, 24. Juni, 9.30 Uhr
Gottesdienst der Heilpädagogischen 
KUW mit Katechetin E. Schöpfer und 
Team; anschliessend Kirchenkaffee im 
Kirch gemeindehaus und Kirchgemeinde-
versammlung in der Kirche.

Freitag, 29. Juni, 10.00 Uhr
Gottesdienst im dahlia Lenggen 
mit Pfr. R. Jordi.

5. Laufende Geschäfte
6. Verschiedenes

Die Jahresrechnung 2017 und das 
 Protokoll der Kirchgemeinde-
versammlung vom 3.12.2017 können 
nach Voranmeldung ab dem  
24. Mai 2018 im Sekretariat, Dorfberg-
strasse 2, eingesehen werden. Beide 
Dokumente befinden sich auch auf der 
Homepage www.kirchenlangnau.ch.
 
Alle Stimmberechtigten sind herzlich 
zur Kirchgemeindeversammlung einge-
laden.
KIRCHGEMEINDERAT LANGNAU

kommen sind. Sie stammen aus 
 Äthiopien, Eritrea oder Syrien. In kurzen 
Beiträgen werden sie berichten davon, 
was ihnen in der Schweiz besonders 
aufgefallen ist im Unterschied zu ihren 
Herkunftsländern. Und was ihnen helfen 
würde, hier möglichst rasch heimisch  
zu werden.

Wir feiern diesen Gottesdienst in 
ökumenischer Gemeinschaft der 
 reformierten und katholischen Kirch-
gemeinde. Im Anschluss sind alle zum 
«Kirchenkaffee» ins Kirchgemeindehaus 
eingeladen.

Proben des Kirchenchors
Montag, 4., 11., 18. und 25. Juni,  
20.00 Uhr im Kirchgemeindehaus

Feier-Abend in der Kirche
Ein Moment der Stille und des Gebets 
für uns und andere Menschen in 
 unserer Nähe und darüber hinaus. 
Im Juni findet das Wochengebet jeweils 
am Montag und Dienstag (ohne 5.6.) 
von 18.30 bis 19.15 Uhr im Chor der 
Kirche statt.

Abendmeditation
Jeden Mittwoch um 17.30 Uhr 
in der Sakristei.

KIRCHGEMEINDEVERSAMMLUNG

Das Ferienangebot gilt für die Kirch-
gemeinden Langnau, Trubschachen und 
Trub.
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Miklós Nagy, Kirchgemeinderat

NACHGEFRAGT BEI …
 Woran glauben Sie?
An das Gute im Menschen. Es gibt 
immer Menschen, die es gut und ehrlich 
mit einem meinen.

Was ist Ihre grosse Leidenschaft?
Mein FC Basel. Fussball ist ja bekanntlich 
auch eine Religion, die Religion des 
einfachen Mannes. Übrigens: ich mag 
den Berner Fans den Schweizer Meister-
titel von Herzen gönnen (dieses Jahr) …

Welches Buch hat ihr Leben 
entscheidend geprägt?
Roman eines Schicksallosen von 
Imre Kertész (1975), O Jerusalem von 
Larry Collins und Dominique Lapierre 
(1972), und auch Wahrig Deutsches 
Wörterbuch (1985).

KONFIRMATIONEN 2018

Welches ist Ihr Lieblingsfilm, Ihre 
Lieblingsserie?
Ben Hur: Fast mein Jahrgang und 
wunderbare Musik von Miklós Rózsa.

Wenn Sie nur drei Gegenstände aus 
einem brennenden Haus retten 
könnten, welche drei wären das?
Meine Brille (ohne diese würde ich den 
Weg aus dem brennenden Haus gar 
nicht finden) und somit noch zwei 
Schallplatten (wahrscheinlich Innuendo 
von Queen und Mazarin von Per 
 Gessle).

Welches Talent hat Ihnen «die Natur» 
geschenkt?
Ich habe einen langen Atem, ich bin ein 
Stehaufmännchen.

An welchem «Heiligen Ort» fühlen 
Sie sich geborgen?
Wenn man schon mehr als vierzig Jahre 
alle zwei Wochen an einen Ort pilgert 
und dort mit Familie und Freunden 
einen Teil seines Lebens verbringt, dann 
ist es wohl ein «Heiliger Ort». Somit ist 
mein «heiliger Ort» das Joggeli in Basel.

Wen oder was vermissen Sie am 
 meisten?
Meinen Vater und meine Mutter, denn 
sie sind beide viel zu früh gestorben. 
Und ich vermisse die Konzerte von 
Queen mit Freddy Mercury.

Was wünschen Sie der Kirchgemein-
de Langnau?
Ich wünsche der Kirchgemeinde Lang-
nau, dass Menschen in ihr Gemeinschaft 
erleben; gerade auch Menschen, mit 
denen es das Leben nicht so gut meint.

Kreis I, Pfrn. Kathrin van Zwieten
Sonntag, 6. Mai 2018

Reihe vorne v.l.n.r.
Pfrn. Kathrin van Zwieten, 
Sarah Gerber, Ivana Bühlmann, 
Carole Wittwer, Jasmin Borner, 
Seline Blaser

Reihe hinten v.l.n.r.
Simon Dubach, Remo Kobel, 
Aaron Gerber, Patrice Schwarzentrub, 
Talina Scheidegger, Doris Kobel
FOTO: PETER BICHSEL

Kreis IV, Pfr. Roland Jordi
Auffahrt, 10. Mai 2018

Reihe vorne v.l.n.r
Lea Beer, Silvana Wüthrich, Lisa Gerber, 
Sina Langenegger, Juri Jörg, Mias Boss, 
Bernhard Hertig

Reihe Mitte v.l.n.r.
Evelin Wüthrich, Mirjam Kunz,  
Noé Steck, Luca Wüthrich

Reihe hinten v.l.n.r.
Dana Meruvia, Marvin Ulrich,  
Fabian Geissbühler, Michael Beer,  
Mirjam Langenegger (Leitung 
 SchülerInnen-Band), Pfr. Roland Jordi
FOTO: PETER BICHSEL
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www.kirchetrub.ch
Kirchgemeindepräsident: Daniel Fankhauser, Telefon 034 495 61 62
Sekretärin des Kirchgemeinderates: Brigitta Rhyner, Telefon 034 402 44 10
Sigristin & Reservationen: Christine Eichenberger, Telefon 034 495 51 77
Pfarramt: Felix Scherrer, Telefon 034 495 53 19, pfarramt@kirchetrub.ch

Trub

Trubschachen
www.kirche-trubschachen.ch
Kirchgemeindepräsident: Rudolf Trauffer, Telefon 034 495 52 74
Sekretärin des Kirchgemeinderates: Brigitta Rhyner, Telefon 034 402 44 10
Pfarramt: Sandra Kunz, Telefon 034 495 51 28, Mobile 076 374 33 16
pfarramt@kirche-trubschachen.ch

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 3. Juni, 9.30 Uhr
Kirche Trub: Gottesdienst
Wir feiern gemeinsam mit der Kirch-
gemeinde Trubschachen. Gestaltet von 
Pfr. Felix Scherrer und Daniela Wyss, 
Orgel.
Predigttaxi: Christine Baumgartner, 
Hinter Sandgraben, Tel.034 495 60 09.

Freitag, 8. Juni, 10.00 Uhr
Andacht im Betagtenheim 
 Altgysmoos
Gestaltet von Pfr. Felix Scherrer.

Sonntag, 10. Juni, 9.30 Uhr
Kirche Trubschachen: Gottesdienst
Wir feiern gemeinsam mit der Kirch-
gemeinde Trubschachen. Weitere 
Angaben siehe dort.
Predigttaxi: Daniel Fankhauser, 
Dorfstrasse 48, Telefon 034 495 61 62.

Sonntag, 17. Juni, 9.30 Uhr
Kirche Trub: Gottesdienst mit Taufen
Wir feiern gemeinsam mit der Kirch-
gemeinde Trubschachen. 
Gestaltet von Pfr. Felix Scherrer und 
Walter Guggisberg, Orgel.
Anschliessend ordentliche Kirch-
gemeindeversammlung im Kloster. 
Rückblick auf 25 Dienstjahre von Pfr. 
Felix Scherrer.
Predigttaxi: Helene Lanz, Hüttengraben-
strasse 7, Telefon 079 218 49 58.

Sonntag, 24. Juni
Folz-Gottesdienst in Trubschachen
Wir feiern gemeinsam mit der Kirch-
gemeinde Trubschachen.
Die genaue Zeit und weitere Angaben 
dazu siehe unter Trubschachen.
Predigttaxi: Verena Wiedmer-Zürcher, 
Unterstutz, Telefon 034 495 61 36.

VERANSTALTUNGEN
Altersstubete
Jeweils mittwochs, Kloster, 13.30 Uhr
13. Juni: Zwirbele
19. September, ganzer Tag: Reise!
17. Oktober: Panfl öten
7. November
12. Dezember, bereits ab 11.30 Uhr: 
Weihnachtsessen

Alleinstehende Frauen
Freitag, 29. Juni: im Sternen

WIR SUCHEN …
Sigrist/in und Abwart/in
Auf Ende 2018 demissioniert unsere 
langjährige Sigristin der Kirche und 
Abwartin des Kirchgemeindehauses 
Kloster, Christine Eichenberger.
Wir suchen deshalb auf den 1.1.2019 eine 
geeignete Nachfolge.
Bewerbungen mit den üblichen Unterla-
gen erbitten wir bis 9. Juli 2018 an 
Kirchgemeinderätin Helene Lanz, 
Hüttengrabenstrasse 7, 3557 Fankhaus, 
zu schicken (Telefon 079 218 49 58).
Auskünfte erteilt gerne auch die bisherige 
Stelleninhaberin Christine Eichenberger 
(Telefon 034 495 51 77).

JUGEND
Kiki (Kinderkirche)
23. Juni, 14.00 Uhr im Pfarrhaus. 
24. Juni, 10.30 Uhr, Folzhöhe 
(Gottesdienst)
Nächster Termin: 15. September, 
14.00 Uhr im Pfarrhaus

KUW
5. Klasse: Bis zu den Sommerferien 
fi ndet der Unterricht wöchentlich, 
von 14.50 Uhr bis 15.35 Uhr, statt. 
Verantwortliche: Ruth Kohler, 
Telefon 034 495 63 24

SENIOREN
Fusspfl ege
Montag, 4. – Mittwoch, 6. Juni im 
Zentrum Alterssiedlung Trubschachen
durch Podologin Cornelia Beutler.
Anmeldung: Susanne Wüthrich, 
Telefon 034 495 58 31

Pavillongottesdienst
Dienstag, 26. Juni, 10.30 Uhr
Mit Pfrn. Sandra Kunz und Ruedi Trauff er, 
Keyboard. Abmeldungen oder Neu-
anmeldungen für das anschliessende 
Mittagessen bitte am Montagabend 
zwischen 19.30 und 20.30 Uhr bei 
Marianne Hofer, Telefon 034 495 65 66, 
Mobile 078 723 98 89

Gesprächskreis
Freitag, 29.  Juni, 14.30 Uhr 
im Pfarrhaus. Thema: Frauenfi guren in 
der Bibel. Nach Bibellektüre und 
 Diskussion gemütliches Beisammensein 
bei Kaff ee und Kuchen. Jedermann ist 
herzlich willkommen! 

Erinnerung: Seniorenferien 
8. bis 14. September 2018
im Hotel Artos, Interlaken. Preis: 
CHF 840.–, inkl. Reise im Car, Halbpen-
sion mit Frühstücksbüff et und Viergang-
Abendessen, freier Eintritt in den 
Wellnessbereich, Service und Taxen. 
Alle Zimmer verfügen über Dusche, WC 
und Balkon, sowie TV, Radio und 
Telefon. Detailprospekt erhältlich bei 
Kathrin Betscha.
Anmeldung: Bis spätestens 10. Juli bei 
Kathrin Betscha, Dorfbergstrasse 2, 
3550 Langnau, Telefon 034 402 66 67, 
betscha@kirchenlangnau.ch

GOTTESDIENSTE
Predigttaxi
Falls Sie für den Besuch des Gottes-
dienstes zu Hause abgeholt werden 
möchten, melden Sie sich doch bitte bis 
Samstag, 20.00 Uhr, unter der jeweils 
angegebenen Predigttaxi-Nr. Danke!

Sonntag, 3. Juni, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Trub – in Trub. 
Mit Pfr. Felix Scherrer und Organistin 
Daniela Wyss. 
Predigttaxi: Peter Jakob, 
Telefon 034 495 51 59

Sonntag, 10. Juni, 9.30 Uhr
Musik-Gottesdienst mit Trub – 
in Trubschachen, mit Taufe. 
Mit Lukas Riesen, Flügelhorn; Thomas 
Riesen, Es-Horn; Simon Riesen, 
 Baritonhorn; Walter Guggisberg, Orgel 
und Klavier. 
(Pfrn. Sandra Kunz: Wort). Anschlies-
send Kirchgemeindeversammlung. 
Predigttaxi: Hanspeter Wüthrich, 
Mobile 079 384 39 17

Sonntag, 17. Juni, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Trub - in Trub. 
Mit Pfr. Felix Scherrer und Organist 
Walter Guggisberg. 
Predigttaxi: Beatrice Zürcher, 
Telefon 034 495 50 58

Sonntag, 24. Juni, 10.30 Uhr
Folz-Gottesdienst, mit Trub. 
Gottesdienst für Gross und Klein auf der 
Folzhöhe. (Mitwirkung der Kiki-Kinder, 
Larissa Stadler, Christine Gerber und 
Sandra Kunz, Pfrn.) Abschluss für die 
4.-Klässler. Danach Bräteln, Spielen und 
Plaudern. Wurst, Brot und Getränke 

stehen bereit. Gaben fürs Dessertbuff et 
werden am Sonntag ab 9.00 Uhr 
beim Pfarrhaus dankbar entgegen 
genommen. 
Besammlung zum gemeinsamen 
Aufstieg ebendort um 9.25 Uhr. 
Bei schlechtem Wetter fi ndet der Anlass 
auf der Heubühne von Siegenthalers 
Hof statt. Mobile 079 284 54 88 gibt 
ab 8.00 Uhr Auskunft. 
Predigttaxi: Marianne Kühni, 
Telefon 034 495 70 00

Dienstag, 26. Juni, 10.30 Uhr
Gottesdienst im Pavillon 
der Alterssiedlung. Pfrn. Sandra Kunz 
und Ruedi Trauff er, Keyboard. 

MITTEILUNGEN
Besuche
Bitte lassen Sie es mich wissen, wenn Sie 
selber, Angehörige, Nachbarn oder 
Bekannte von Ihnen im Spital, im Pfl ege-
heim oder auch zu Hause einen Besuch 
von mir wünschen. Ich komme bzw. 
gehe gerne vorbei! Vielen Dank. 
Pfrn. Sandra Kunz, Mobile 076 374 33 16 

KIRCHLICHE 
HANDLUNGEN
Taufen
1. April
Lynn Baumgartner, Buchschachen. 
Linda Wüthrich, Längengrund.

Beerdigungen
16. April
Hans Wüthrich, geb. 1955, Loos.

30. April
Hans Strahm, geb. 1925, Handlung, 
Fankhaus. Zuletzt LebensART Bärau.

8. Mai
Hans Fankhauser, geb. 1929, Hinter Holz, 
zuletzt Dahlia Lenggen, Langnau.

KIRCHLICHE 
 HANDLUNGEN
Taufe
29. April
Ben Eric Lerch, Langenthal

Abdankungen
26. April
Fritz Stähli, Jg. 1930,
Ilfi sstrasse, Trubschachen

27. April
Willy Habegger. Jg. 1925,
Zürich

3. Mai
Ulrich Leuenberger, Jg. 1948
Schärischachen, Trubschachen

Es weht der Wind 
ein Blatt vom Baum, 

von vielen Blättern eines, 
dies eine Blatt, 

man merkt es kaum, 
denn eines ist ja keines.
Doch dieses Blatt allein, 

war Teil von unserem 
Leben, 

drum wird dies Blatt 
allein, 

uns immer wieder fehlen.
WIRD RAINER MARIA RILKE ZUGESCHRIEBEN

Christ mein, 
wo läufst du hin? 

Der Himmel ist in dir! 
Was suchst du ihn 
denn erst vor eines 

andern Tür? 
(ANGELUS SILESIUS, 1624–1677)

	

Einladung zum 60plus-Ausflug 
 

Mittwoch, 29. August 2018	
 

       	

Seeland – Bielersee mit Schifffahrt	
 
Abfahrt: Trubschachen, Kröschenbrunnen ab 09.30 Uhr	
 Trubschachen, Bahnhofplatz ab 09.45 Uhr	
 Trubschachen, Helvetiaplatz ab 10.00 Uhr	
 Bärau, Lebensart ab 10.15 Uhr	
 
Route: Die Reise führt uns via Langnau – Burgdorf – Bucheggberg in die 

Region Biel. Auf dem Bözingenberg werden wir zum Mittagessen 
erwartet und geniessen einen geruhsamen Aufenthalt. Am 
Nachmittag besteigen wir in Biel das Schiff und lassen uns wäh-
rend der Fahrt auf dem Bielersee ein Dessert schmecken. Um 
16.30 Uhr erreichen wir Erlach. Die Heimreise führt uns via
Aarberg – Frienisberg – Bern – Worb nach Trubschachen  zurück.

Kosten: Fr. 30.-- pro Person. Die Restkosten werden durch den  
Gemeinnützigen Verein und die Kirchgemeinde getragen.	

 
Anmeldung:  Bis Montag, 20. August 2018 einsenden an:	
 Marianne Kühni, 

Bäregghöhe, 3555 Trubschachen          Tel. 079 595 70 00 
	

 ------------------------------------------------------------------ 
Anmeldung zum Seniorenausflug	
Anzahl Personen:   Bitte alle Namen aufschreiben!	
  	
  	
  	
  
Einsteigeort:   

	

	

Einladung zum 60plus-Ausflug	
 

Mittwoch, 29. August 2018	
 

       	

Seeland – Bielersee mit Schifffahrt	
 
Abfahrt: 	
 	
 Trubschachen, Helvetiaplatz ab 10.00 Uhr	
 Bärau, Lebensart ab 10.15 Uhr	
 
Route: 

Kosten:   
Gemeinnützigen Verein und die Kirchgemeinde getragen.	

 
Anmeldung:  Bis Montag, 20. August 2018 einsenden an:	
 	

3555 Trubschachen           Tel. 079 595 70 00 
	

 ----------------------------------------------------------------- 
Anmeldung zum Seniorenausflug	
Anzahl Personen:   Bitte alle Namen aufschreiben! 

  	
  	
  	
  
Einsteigeort:  	

Sommer auf 
dem Bielersee

SENIOREN
«Zäme Ferie mache»
Ferienangebot für Seniorinnen und 
Senioren
8. bis 14. September 2018
Hotel Artos, Interlaken
In Interlaken, dem berühmten Ferienort 
im Berner Oberland, werden wir eine 
gemeinsame Woche verbringen. Im 
Hotel Artos werden wir uns gerne in 
diesen Tagen etwas verwöhnen lassen. 
Die zahlreichen Ausfl ugsmöglichkeiten 
laden uns dazu ein, Neues zu entdecken 
und zu geniessen. Der Pauschalpreis für 
die Woche beträgt CHF 840.–. Darin 
enthalten sind die Reise im Car, Halb-
pension mit Frühstücksbüff et und 
Viergang-Abendessen, freier Eintritt in 
den ganzen Wellnessbereich, Service 
und Taxen. Alle Zimmer verfügen über 
Dusche, WC und Balkon sowie TV/Radio 
und Telefon.
Geleitet wird die Woche von Kathrin 
Betscha, Sozialdiakonin, Langnau
Manuela Grossmann, Pfarrerin Langnau
Leni und Peter Aegerter, Langnau
Marianne Friedli, Signau
Detailprospekt: erhältlich bei 
Kathrin Betscha sowie Aufl age in der 
Kirche Trub.

Anmeldung: bis spätestens 10. Juli bei 
Kathrin Betscha, Dorfbergstrasse 2, 
3550 Langnau, Telefon 034 402 66 67, 
betscha@kirchenlangnau.ch
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www.kirche-eggiwil.ch
Kirchgemeindepräsidentin
Christine Jenni, Telefon 034 491 13 90, praesidium@kirche-eggiwil.ch 
Sekretariat / Reservation Kirchgemeinderaum / reformiert
Barbara Stegmann, Telefon 079 514 55 04, sekretariat@kirche-eggiwil.ch
Pfarramt
Ueli Schürch, Telefon 034 491 11 21, ulrich.schuerch@bluewin.ch
Volker Niesel, Telefon 077 520 25 86, vniesel@gmail.com

 Eggiwil

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 3. Juni, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfr. Ueli Schürch 
An der Orgel: Barbara Friedli
Predigttaxi: Johannes Lehmann,
Telefon 034 491 11 65 

Sonntag, 10. Juni, 10.00 Uhr
Gottesdienst am Feldschiessen 
beim Schützenhaus in Röthenbach.
Predigttaxi: Beat Zürcher,
Telefon 034 491 12 48
Kein Gottesdienst in der Kirche Eggiwil.

Sonntag, 17. Juni, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfr. Ueli Schürch 
Mitwirkung Jodlerduett 5 vor Zwöufi 
An der Orgel: Leo Jost
Anschliessend an den Gottesdienst 
fi ndet die ordentliche Kirchgemeinde-
versammlung statt (mehr unter der 
Rubrik Veranstaltungen).
Predigttaxi: Ueli Bärtschi,
Telefon 034 491 41 51

Sonntag, 24. Juni, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Pfr. Ueli Schürch  
An der Orgel: Esther Marti
Predigttaxi: Ursula Kühni,
Mobile 079 747 57 39

Donnerstag, 27. Juni, 10.00 Uhr
Gottesdienst im Alterszentrum 
mit Pfr. Volker Niesel
Alle sind herzlich eingeladen.

KONFIRMATIONEN

Kirche
FOTO: KARIN STEGMANN

JUGEND
Sonntag, 10. Juni, 9.30 Uhr
Sonntagsschule Dorf

Jeden Montag, 9. bis 13. Juli 
Kindernachmittage
Nähere Angaben unter Veranstaltungen

Teenie-Treff 

Treff daten
bis August 2018
Samstag, 23. Juni: Bräteln
Samstag, 18. August: GD vorbereiten
Sonntag, 26 August: GD

Jeweils um 19.00 Uhr im Hofacker

Aktuelle Infos auch auf der Website 
der Kirchgemeinde: 
www.kirche-eggiwil

KirchenkaffeeKinderhütedienst

Einander begegnen
Kirchgemeinde Eggiwil

Froue-
Ggaff ee
Von Mai bis August machen wir 
Sommerpause!

VERANSTALTUNGEN
Sonntag, 17. Juni, im Anschluss an 
den Gottesdienst in der Kirche: 

Ordentliche Kirchgemeinde-
versammlung 

Traktanden:
1. Jahresrechnung 2017
2. Verschiedenes

Alle Stimmberechtigten sind zu dieser 
Versammlung freundlich eingeladen.

Das Protokoll der Versammlung 
vom 17. Juni 2018 kann vom 10. Juli bis 
am 10. August 2018 am Anschlagbrett 
in der Kirche eingesehen werden. 
Während der Aufl age kann beim Kirch-
gemeinderat schriftliche Einsprache 
gemacht werden. 
Der Kirchgemeinderat genehmigt das 
Protokoll. 
Die Jahresrechnung 2017 kann beim 
Finanzverwalter, Martin Wegmüller, 
vom 16. Mai bis 16. Juni 2018 eingesehen 
werden nach Voranmeldung unter 
Telefon 034 491 16 88. 

Mäntig bis Frytig, 9. bis 13. Juli 2018, 
Dorfschueuhus Eggiwil

Zyschtig bis Donnschtig : 13h30 bis 16h30
Frytig : 15h30 bis zirka 20h30

Amäudig: kiwoeggiwil@hotmail.com 
Flyer chöme i jede Hushaut

Chindernamittäg
vor Chiuchgmein u vom EGW Eggiwil

Lass dich nicht 
vom Bösen 

überwinden, 
sondern überwinde 

das Böse 
mit Gutem. 

(RÖM 12, 21) Konfi rmandinnen und Konfi rmanden 2018 BILD: HANS KERN

KIRCHLICHE 
 HANDLUNGEN
Taufe
29. April
Fiona Wüthrich, Mittlerberg
 
Beerdigung
1. Mai
Katharina Wüthrich; geb. 1961; 
Ober Neuhaus

SENIOREN
Zum 96. Geburtstag
13. Juni
Hans Galli, Kapfschwand

Zum 85. Geburtstag
14. Juni
Hanna Kunz, Ey

Zum 80. Geburtstag
28. Juni
Hermann Schneider, Zihlmatt

Zum 75. Geburtstag
3. Juni
Fritz Gerber, Lüthishalde 

Von Herzen gratulieren wir der Jubilarin 
und den Jubilaren zum Geburtstag. 
Wir wünschen im neuen Lebensjahr 
alles Gute, viel Lebensmut und Gottes 
Segen.

Will das Glück 
nach seinem Sinn 

dir was Gutes 
schenken, 

sage Dank und 
nimm es hin ohne 

viel Bedenken.
WILHELM BUSCH 
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www.kirche-lauperswil.ch
Kirchgemeindepräsidentin
Margrit Wenger, Telefon 034 496 71 58, praesidium@kirche-lauperswil.ch
Sekretariat
Karin Niffenegger, Telefon 034 402 72 86, sekretariat@kirche-lauperswil.ch
Pfarramt
Martin Benteli, Telefon 034 496 52 75, martin.benteli@bluewin.ch
Andreas Schenk, Telefon 034 496 74 24, pfarramt@kirche-lauperswil.ch
KUW-Unterrichtende
Esther Hubert, Telefon 034 422 11 32
Elisabeth Müller, Telefon 041 484 27 57

 Lauperswil

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 3. Juni, 9.30 Uhr
Konfi rmationsgottesdienst 
(Sekundarschule und Gymnasium).
Gestaltet von der Konfklasse, Pfarrer 
Andreas Schenk, Organist Urs Veraguth 
(Orgel) und André Müller (Saxophon).
Predigttaxi: Anmeldung am Vorabend 
von 18.00 bis 19.00 Uhr bei Elisabeth 
Herrmann, Telefon 034 496 70 45.

Sonntag, 10. Juni, 9.30 Uhr
Gemeinsam mit Rüderswil feiern wir 
Gottesdienst in der Kirche Rüderswil.
Gestaltet von Pfarrer Martin Benteli und 
Barbara Friedli (Orgel).
Predigttaxi: Anmeldung am Vorabend 
von 18.00 bis 19.00 Uhr bei 
Margrit Wenger, Mobile 079 633 34 24.

Dienstag, 12. Juni, 10.00 Uhr
Andacht im dahlia Zollbrück.
Gestaltet von Pfarrer Marcel Schneiter 
und Daniela Wyss (Klavier).

Sonntag, 17. Juni, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Taufe gestaltet von 
Pfarrer Martin Benteli, dem Kirchenchor 
Lauperswil-Lützelfl üh und Irene Käser 
(Orgel).
Im Anschluss an den Gottesdienst fi ndet 
die Kirchgemeindeversammlung statt.
Predigttaxi: Anmeldung am Vorabend 
von 18.00 bis 19.00 Uhr bei Ruth und 
Hans Moser, Telefon 034 402 27 39.

Sonntag, 24. Juni, 9.30 Uhr
KUW I – Gottesdienst gestaltet von 
Pfarrer Andreas Schenk, Katechetin 
Esther Hubert und Urs Veraguth (Orgel).
Im Anschluss wird ein Kirchenkaff ee 
angeboten.
Predigttaxi: Anmeldung am Vorabend 
von 18.00 bis 19.00 Uhr bei Margrit 
Wenger, Mobile 079 633 34 24.

Dienstag, 26. Juni, 10.00 Uhr
Andacht im dahlia Zollbrück.
Gestaltet von Pfarrerin  Kathrin 
van Zwieten und Daniela Wyss (Klavier).

KIRCHLICHE 
 HANDLUNGEN
Taufen
1. April
Alina Hauert, 
Bergernschachenweg 20, Zollbrück.

22. April
Nevio Baumgartner, 
Emmenhofweg 1, Emmenmatt.

Fynn Grossenbacher, 
Steinbillen 581, Biembach.

Beerdigung
16. April
Hans Walter Vögeli, 1952, 
Inseliweg 5, Zollbrück.

Liturgisches Abendgebet 
Immer Donnerstag, um 19.30 Uhr,
in der Kirche
Wir treff en uns zum liturgischen Abend-
gebet.
Wir suchen im hektischen Alltag, 
 während einer halben Stunde, das 
Innehalten in der Stille und die Besinnung 
mit Gebet, Liedern und biblischen Texten.
Alle sind herzlich eingeladen, an diesem 
liturgischen Abendgebet teilzunehmen.
DIE VORBEREITUNGSGRUPPE UND
PFARRER MARTIN BENTELI

JUGEND

Freitag, 1. Juni und Freitag, 15. Juni
jeweils von 17.15 bis 18.45 Uhr
in der Pfrundscheuer Lauperswil.
Alle Kinder von 5 bis zirka 12 Jahren sind 
herzlich eingeladen.
Leitung: Rosmarie und Urs Lüthi, 
Telefon 034 496 52 04 und 
Christa und Manuel Wüthrich, 
Telefon 034 402 31 90.

Vorschau auf die Sommerferien

Kindertag
Am Mittwoch, 18. Juli 
von 9.00 bis 16.00 Uhr fi ndet der 
Sommer-Kindertag statt.
Kinder ab 4-jährig sind dazu herzlich 
eingeladen.
Anmeldung bis 13. Juli bei:
Doris Siegenthaler, Tel. 034 496 57 52

ooffffeenneess SSiinnggeenn 22001188

Hast du Freude am Singen 
und Musizieren?

Wir treffen uns in der 
Kirche Lauperswil 

zum gemeinsamen Singen
aauuss ppuurreerr FFrreeuuddee aamm SSiinnggeenn!!

Montag: 11. Juni, 2000
 – 2130 

Alle sind herzliche willkommen!

Weitere Informationen: 
Helene Müller, Telefon 034 496 54 48

Marianne Trachsel, Telefon 034 402 14 30

MITTEILUNGEN
Kirchgemeindeversammlung
vom 17. Juni 2018
im Anschluss an den Gottesdienst. Alle 
stimmberechtigten Frauen und Männer 
sind zu dieser Versammlung herzlich 
eingeladen.

Traktanden:
1. Protokoll der Kirchgemeinde-

versammlung vom 19. November 2017
2. Kenntnisgabe Abrechnung 
    a)  Restauration / Remechanisierung 

Turmuhr
    b)  Ausbau Dachgeschoss und 

Sanierung Dachuntersicht Pfarr-
haus

3. Genehmigung Jahresrechnung 2017
    der Kirchgemeinde
4. Informationen aus dem Kirch-

gemeinderat
5. Verschiedenes

Die Unterlagen zu den Traktanden 
2 und 3 liegen ab dem 17. Mai 2018 bei 
der Sekretärin auf. 
Einsichtnahme nach Voranmeldung 
unter Telefon 034 402 72 86.
DER KIRCHGEMEINDERAT

Rückblick
Chumm u lueg – Märit 
vom 8. April in Lauperswil

Auch heuer wurden am gemeinsamen 
Stand der beiden Kirchgemeinden 
Lauperswil und Rüderswil wieder fl eissig 
Waff eln gebacken und verkauft.
Der Erlös von 1260.– Franken kommt 
dem Hilfswerk HEKS zugute. Damit 
werden folgende Projekte unterstützt:
– «KICK» – unterstützt lehrstellenlose 

Jugendliche im Emmental auf dem 
Weg in eine Lehrstelle.

– Verbesserung der Existenzgrundlage 
von Kleinbauernfamilien in Honduras.

– Bessere Lebensgrundlagen für 
Flüchtlinge aus Südsudan in Uganda.

Das Orgelspiel von Urs Veraguth 
in der Kirche sowie die anschliessende 
 Kirchen- und Kirchturm-Führung 
 wurden ebenfalls gut besucht.

Abwesenheit
Von Pfarrer Andreas Schenk vom 
15. bis 23. Juni 2018 (Weiterbildung). 
Vertretung durch Pfarrer Martin Benteli, 
Telefon 034 496 52 75.

JUGEND

Ganz vorne und «schlecht 
 zusammenpassend»

Wissen Sie was in unserer Kirche ganz 
vorne ist und «schlecht zusammen-
passt»? Das «schlecht zusammenpas-
send» habe übrigens nicht ich erfunden. 
Es steht im Schweizerischen Kunst-
führer zu unserer Kirche von 1975. 
Geändert wurde aber seither daran 
nichts. Der Taufstein steht immer noch 
ganz vorne in der Kirche. Im Kunstführer 
steht über ihn: «Der Taufstein besteht 
aus zwei schlecht zusammenpassenden 
Stücken: aus einem runden Fuss und 
einem kelchförmigen Becken aus 
Kalkstein.»

Gebetsabend
Immer Samstag, 
um 20.00 Uhr,
in der 
Pfrundscheuer.
Unsere Region 
und die Kirche 
Lauperswil liegen
Ihnen am Herzen? 
Sie beten gerne für 
andere Menschen?
Dann machen Sie 
dies doch einmal 
gemeinsam mit 
anderen und 
besuchen Sie den 
Gebetsabend.

Kirchenchor Lauperswil-Lützelfl üh
Immer am Montag, um 20.00 Uhr
probt der Chor Lauperswil-Lützelfl üh 
in der Pfrundscheuer.
Wir würden uns sehr freuen über neue 
Sängerinnen und Sänger!
(Schnuppern erwünscht.)
Leitung: Johanna Hausamman,
Telefon 033 654 46 27

Kinder-Plauschnachmittage
Vom 10. bis 12. Juli 
(Dienstag bis Donnerstag) jeweils 
von 13.30 bis 17.00 Uhr (1x mit Abend-
programm). Für Kinder und Teenies 
von der 1. bis 7. Klasse.
Kontakt: Pfarrer Andreas Schenk, 
Telefon 034 496 74 24.
Mehr Infos zu den beiden Angeboten: 
www.kirche-lauperswil.ch

VERANSTALTUNGEN

Landfrauen
Mittwoch, 13. Juni:
Smoveys; das grüne Multitalent!
Einfache und wirkungsvolle Übungen 
für Jung und Alt, auch mit Bewegungs-
einschränkungen sehr empfehlenswert 
(z.B. Parkinson, MS, usw.)
Zeit: 19.30 Uhr
Ort: Turnhalle Emmenmatt
Kosten: CHF 20.– / Mitglieder CHF 15.–
Es besteht die Möglichkeit direkt im  
Kurs Smoveys zu kaufen.
Anmeldung bis 8. Juni bei:
Doris Siegenthaler, Tel. 034 496 57 52 
oder dorisbieri@bluewin.ch

Das kann ich schlecht beurteilen. Aber 
an der Zuwendung, am JA Gottes zu den 
Täufl ingen ändert es nichts. Seit 1649 
werden an unserem Taufstein Menschen 
auf den Namen des dreieinigen Gottes 
getauft. Und das Taufregister unserer 
Kirche ist gar das älteste im Kanton 
Bern. Es beginnt mit dem Eintrag der 
Taufe von Barbara, Tochter des 
 «Hansen in der Hüli» am 9. März 1528 
– eindrücklich.

Wir können für alle, die in unserer 
Kirche getauft wurden und überhaupt 
alle Menschen singen und beten:

1. Nun schreib ins Buch des Lebens,
 Herr, ihre Namen ein,
 und lass sie nicht vergebens
 dir zugeführet sein.

2. Ach präge jedem Kinde
 Dein Wort recht tief ins Herz,
 dass es, bewahrt vor Sünde,
 dir dien in Freud und Schmerz.

3. Du, der du selbst das Leben,
 der Weg, die Wahrheit bist,
 uns allen wollst du geben,
 dein Heil, Herr Jesu Christ.
SEGNUNGSLIED; TEXT: STRASSBURG 1850

P.S. Der Standort im östlichen Winkel 
der Kirche gefällt mir gut. 
«Vom Aufgang der Sonne …» passt gut 
zur Taufe und zum christlichen Glauben.
PFARRER ANDREAS SCHENK

AUS UNSERER KIRCHEN GESCHICHTE

500 Jahre 
Kirche Lauperswil
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Sekretariat / Reservationen Pfrundscheune, Kirche 
Susanne Aeschlimann, Telefon 034 497 28 00, sekretariat@kircheruederswil.ch
Pfarramt 
Marcel Schneiter, Telefon 034 496 73 48, pfarramt@kircheruederswil.ch
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Hansueli und Maria Hertig, Telefon 034 496 79 72

 Rüderswil

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 3. Juni, 9.30 Uhr
Gottesdienst gestaltet durch  
Pfr. Bernard Kaufmann.  
Musikalische Begleitung an der Orgel 
durch Barbara Schröder. 
Anmeldung für Predigtautodienst: 
Erika Stocker, Telefon 034 496 53 25

Mittwoch, 6. Juni, 9.30 Uhr
Andacht im Alters- und Pflegeheim 
Dändlikerhaus, Ranflüh, 
mit Pfr. David Schneeberger.

Sonntag, 10. Juni, 9.30 Uhr
Wir feiern gemeinsam Gottesdienst 
mit der Kirchgemeinde Lauperswil. 
Der Gottesdienst wird gestaltet durch 
Pfr. Martin Benteli. 
Muslikalische Begleitung an der Orgel 
durch Barbara Friedli. 
Anmeldung für Predigtautodienst: 
Elisabeth Beer, Mobile 079 195 95 00.

Dienstag, 12. Juni, 10.00 Uhr
Andacht im dahlia Zollbrück 
mit Pfr. Marcel Schneiter. Musikalische 
Begleitung durch Daniela E. Wyss.

Sonntag, 17. Juni, 9.30 Uhr
Begrüssungsgottesdienst des KUW I, 
2. Klasse mit Katechetin Esther Hubert 
und Pfr. Marcel Schneiter. Musikalische 
Begleitung an der Orgel durch  
Barbara Schröder. Anschliessend 
Kirchgemeinde  versammlung. 
Anmeldung für Predigtautodienst: 
Brigitte Streit, Telefon 034 496 55 46.

Sonntag, 24. Juni, 10.00 Uhr
Mützlenbergpredigt gestaltet durch 
Pfr. Marcel Schneiter unter Mitwirkung 
der Musikgesellschaft Rüderswil. 
Stadt-Land Gottesdienst mit dem 
Besuch der Kirchgemeinde Frieden 
Bern. Der Gottesdienst findet bei jeder 
Witterung statt. Bei schönem Wetter in 
Mützlenberg vor dem Haus der Familie 
Lüthi, bei schlechtem Wetter in der 
Kirche Rüderswil. 
Das anschliessende «Brätle» und 
gemütliche Beisammensein findet bei 
schlechter Witterung in der Pfrund-
scheune statt.
Anmeldung für Predigtautodienst: 
Elisabeth Beer, Mobile 079 195 95 00.

Dienstag, 26. Juni, 10.00 Uhr
Andacht im dahlia Zollbrück mit  
Pfrn. Kathrin van Zwieten. Musikalische 
Begleitung durch Daniela E. Wyss.

Sonntag, 1. Juli, 9.30 Uhr
Stadt-Land-Gottesdienst in Bern.
(Weitere Infos unter Veranstaltungen.)

JUGEND
Waldwerk
Das Waldwerk wird 
zusammen mit der 
Kirchgemeinde 
Lützelflüh angeboten. 
Es richtet sich an Schulkinder. Es findet 
einmal Im Monat, jeweils am Samstag, 
statt. Ein Morgen – Mittag im Wald mit 
Geschichten, Kochen, Essen, Basteln 
und Spielen. Treffpunkt und Abschluss 
normaler weise beim Schulhaus Ranflüh. 
Maximal dreimal pro Jahr findet ein 
verlängertes Waldwerk (mit Übernach-
tung im Wald) statt. 
Verantwortliche Leiterin: 
Barbara Schröder, Obersbach, 
3439 Ranflüh, Telefon 034 496 50 81.

SENIOREN
Senioren-Ferien 2018
Vom 1. bis 8. September
In diesem Jahr verbringen wir unsere 
Seniorenferien im Hotel Hari in 
 Adelboden. Wir freuen uns auf eine 
gemütliche Woche mit verschiedenen 
Ausflügen. Die Abende verbringen  
wir gemeinsam mit verschiedenen 
 Darbietungen.
Preise inkl. Vollpension pro Person  
inkl. Bergbahnen:
Einzelzimmer 7 × CHF 110 = CHF 770.–
Doppelzimmer zur 
Einzelnutzung 7 × CHF 117 = CHF 819.–
Doppelzimmer 7 × CHF 105 = CHF 735.–
Die Kosten der Hin- und Zurückfahrt 
werden von der Kirchgemeinde  
übernommen. Nähere Auskunft und 
Anmeldung bis 16. Juni 2018 bei  
Vreni Moser, Telefon 034 496 74 91 oder 
Marianne Zaugg, Telefon 034 496 83 81.

KIRCHLICHE 
 HANDLUNGEN
Beerdigungen
27. April
Silvia Flükiger (geb. Ledermann), 
Ober Lehn 572, Zollbrück

Taufen
29. April
Lucy Sue Hirsbrunner, 
Feldheimweg 11, Lützelflüh

Nina Wildbolz, 
Aeschbach 276, Lauperswil

VERANSTALTUNGEN

MITTEILUNGEN
Sonntag, 17. Juni 
Ordentliche Kirchgemeinde-
versammlung im Anschluss an den 
Gottesdienst.
Traktanden:
1. Genehmigung des Protokolls der 

ordentlichen Kirchgemeinde-
versammlung vom 12. November 2017

2. Genehmigung der Rechnung 2017
3. Genehmigung Teilrevision Reglement 

über die Gebühren bei kirchlichen 
Trauungen und Bestattungen  
von Personen, die der Reformierten 
Kirche nicht angehören

4. Wahl von Ulrich Burkhalter  
in den Kirchgemeinderat

5. Verschiedenes

Zu dieser ordentlichen Versammlung 
sind alle stimmberechtigten Frauen und 
Männer der Kirchgemeinde Rüderswil 
herzlich eingeladen.

Das Protokoll der ordentlichen 
 Kirchgemeindeversammlung vom  
12. November 2017, die Rechnung 2017 
und das Gebührenreglement inkl. 
Tarifordnung liegen während 30 Tagen 
vor der Versammlung in der Gemeinde-
schreiberei Rüderswil öffentlich auf.
DER KIRCHGEMEINDERAT

KONFIRMATION

VORSTELLUNG

Rüderswil hat ein Sigristen-Ehepaar
Das Sigristenamt ist so anspruchsvoll 
wie abwechslungsreich. Maria und 
Hansueli amten seit 23 Jahren als 
Sigristin und Sigrist im Dorf und 
können von vielen Erlebnissen 
 erzählen. Freude und Trauer sind  
oft nahe beieinander.

Es ist Sonntag Morgen und pünktlich 
um 9.15 Uhr ist das Läuten der der 
Rüderswiler Kirchenglocken zu hören, 
das in der Weite eines jungen Frühlings-
tages verhallt. Freundlich lädt der 
Glockenklang zum Gottesdienst ein und 
einige folgen dieser Einladung. Am 
Eingang der Kirche werden die An-
kommenden von Maria und Hansueli 
begrüsst, dem Rüderswiler Sigristen 
Ehepaar. Beiden ist es wichtig, dass sich 
alle Besucher in der Kirche willkommen 
fühlen. «Der Kontakt zu den Menschen 
gehört zu den wichtigsten Aufgaben im 
Siegristenamt», erklären Maria und 
Hansueli Hertig bei einem Gespräch. 
Ebenso bedeutend sei der Ablauf des 
Gottesdienstes. Das Berufsbild des 
schweizerischen Sigristen Verbandes 
bestätigt diese Prioritäten, denn es legt 
neben der fachlichen auch Wert auf die 
soziale Kompetenz. Hansueli und Maria 
Hertig leben dies vor, wenn sie den 
Besuchern die Hand reichen und ihnen 
einen Platz für den bevorstehenden 
Gottesdienst anbieten. Apropos: Oft 
wählen die Kirchgänger einen Platz in 
den hinteren Reihen. Maria und Hansueli 
würden sich sehr freuen, wenn Besu-
cher wieder vermehrt die vorderen, 
zumeist leeren Bänke wählen. 

Das Heu blieb trocken
Maria und Hansueli Hertig führen 
zusätzlich zum Sigristenamt einen 
landwirtschaftlichen Betrieb. «Interes-
senkonflikte gibt es selten», erklärt 
Maria Hertig, denn sie könne sich die 
Aufgaben einteilen. Zeitlich eng werden 
könne es indes während dem Heuet, 
ergänzt Hansueli Hertig. Er sei einmal 
nervös geworden, erinnert er sich, als 
sich während einer Beerdigung ein 
Gewitter ankündigte. «Es lag noch Heu 
auf dem Feld, das zum Glück doch noch 
trocken eingebracht werden konnte.» 
Während ihrer 23-jährigen Amtszeit 
haben beide viel erlebt, zumal das 
Sigristenamt Flexibilität und oft spon-
tanes Entscheiden erfordert. Hansueli 
Hertig berichtet von so einem Erlebnis: 
«An einem sonntäglichen Gottesdienst 
gab es eine Trauung, was sehr selten 
vorkommt. Zusätzlich war in der Kirche 
eine Trauerfamilie anwesend. Das war 
sehr eindrücklich.»

Weihnachtstannen und 
Blumenschmuck
Gottesdienste mitgestalten und be-
gleiten, die Pflege der Liegenschaften, 
das Begrüssen und Einweisen externer 
Benutzer, oder auch die Bedienung und 
Wartung der technischen Anlagen –  
Sigristen sind mit vielfältigen Aufgaben 
betraut. Maria und Hansueli haben 
zusätzlich zu diesen Anforderungen 
auch gestalterischen Freiraum. So stellt 
die Familie Hertig jeden Dezember eine 
grosse Weihnachtstanne im Kirchen-
chor auf. Und wer an der Kirche vorbei-
kommt, kann sich jederzeit am reichen 
Blumenschmuck erfreuen, den Maria 
und Hansueli gestalten und pflegen.
BENJAMIN STOCKER-ZAUGG

Stadt-Land Gottesdienste
Vorurteile abbauen 
Stadt und Land – eine uralte Geschich-
te mit vielen Vorurteilen: Sind die 
Städter wirklich arrogant? Sind die 
Ländler wirklich hinterweltlerisch? 
In unseren Gottesdiensten feiern wir 
eine gemeinsame Botschaft: die Suche 
nach Gott verbindet alle Menschen, 
persönliche Begegnungen sind immer 
wertvoller als alle Vorurteile.
Zusammen feiern und festen 
Wir wollen einander im Gottesdienst 
gegenseitig besuchen, miteinander 
feiern und im Anschluss einen 
 gemeinsamen Apéro geniessen.
Am Sonntag 24. Juni fährt die 
Kirchgemeinde Frieden zu uns nach 
Rüderswil und besucht den Gottes-
dienst auf dem Mützlenberg  
(bei schlechem Wetter in der Kirche). 
Am Sonntag 1. Juli fährt die Kirch-
gemeinde Rüderswil nach Bern  
und besucht dort den Gottesdienst 
der Friedenskirchgemeinde. 
Treffpunkt für die Carfahrt / Abfahrt: 
Friedhof Rüderswil, 8.45 Uhr
Nach dem Apéro, um 12.15 Uhr, fahren 
die Cars jeweils wieder zurück in die 
Herkunftskirchgemeinden. Wer noch 
eine Wanderung bzw. einen Stadt-
bummel anhängen will, kann auch 
noch länger bleiben und selbständig 
den Heimweg antreten.
Wir haben jeweils eine beschränkte 
Platzzahl im Car.  
Bitte melden Sie deshalb Ihre Mitfahrt 
bei Pfr. M. Schneiter an:  
Telefon 034 496 73 48 oder per  
E-Mail: pfarramt@kircheruederswil.ch 

Die Carfahrten und gemeinsamen 
Apéros sind für die Teilnehmenden 
gratis. Die Kosten werden von den 
beiden Kirchgemeinden übernommen. 
Wir freuen uns auf eine rege  
Beteiligung und einen fröhlichen 
Austausch zwischen den beiden 
Kirchgemeinden in der Stadt und auf 
dem Land. 
DER KIRCHGEMEINDERAT  
UND PFR. MARCEL SCHNEITER

Samstag, 23. Juni, 
10.00 Uhr 
Fiire mit 
de Chliine – 
«Hurra-Sommerzeit»
Ein Angebot der Kirchgemeinde 
Rüderswil, für Kinder von zirka  
1 bis 6 Jahren, zusammen mit ihren 
Eltern, Geschwistern, Gotte, Götti, 
Grosseltern … 
Gemeinsam hören wir eine 
 Geschichte, singen miteinander 
Lieder und geniessen das fröhliche 
Zusammensein.
Wir freuen uns auf Euch: 
Brigitte Streit, Erika Stocker, 
Marianne Zaugg und 
Pfr. Marcel Schneiter
Infos unter Pfarramt, 
Dorfstrasse 102, 3437 Rüderswil, 
Telefon 034 496 73 48
pfarramt@kircheruederswil.ch

Gott segne dich und behüte dich.
Gott lasse sein Angesicht leuchten 

über dir und sei dir gnädig.
Gott wende sein Angesicht zu dir 

und gebe dir Frieden.
NUMERI 6,24-26

Pfarrhaus-Gartencafé
Bei Kaffee und Kuchen, Tee, Sirup 
oder Eistee gemeinsam plaudern, 
 lachen und geniessen …
Mittwoch, 27. Juni,  
14.00 bis 17.00 Uhr
Das Gartencafé ist nur bei schönem 
Wetter geöffnet. Infos bei Antoinette 
Schneiter, Mobile 079 434 18 64 oder
Marcel Schneiter, Tel. 034 496 73 48

Hinten von links nach rechts:
Johann Wüthrich, Lars Grossenbacher, Nicola Lüthi, Max Schmid, Cédric Kropf, 
Yanic Schweizer, Michaela Mumenthaler

Vorne von links nach rechts:
Pfr. Marcel Schneiter, Tobias Schüpbach, Lars Gerber, Dario Erhard, 
Florian Neuenschwander, Nicole Jegerlehner, Michelle Schenk, Nicole Zaugg

Montag, 25. Juni, 13.30 Uhr
Basarhandarbeiten 
in der Pfrundscheune Rüderswil.

Samstag, 7. Juli 09.30 Uhr 
Zusammenkunft Seniorenferien
in der Pfrundscheune.
Wir treffen uns mit allen interessierten 
Gemeindebürgern zu einem Informa-
tionsaustausch.
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 Signau

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 27. Mai, 9.30 Uhr
Gottesdienst in der Kirche Eggiwil
mit Pfr. Stephan Haldemann

Sonntag, 3. Juni, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Taufe
mit Pfr. Stephan Haldemann.
Musikalische Mitwirkung: Jürg Wenger.
Im Anschluss Kirchenkaff ee im 
 Pfarrstöckli.

Freitag, 8. Juni, 10.00 Uhr
Wärchtigs-Andacht
in der Alterssiedlung Signau.

Sonntag, 10. Juni, 9.30 Uhr
Gottesdienst
mit Vikar Simon Taverna

Sonntag, 17. Juni, 9.30 Uhr
Gottesdienst 
mit Pfr. Lukas Schwyn
Im Anschluss ordentliche 
Kirchgemeinde versammlung

Sonntag, 24. Juni, 20.00 Uhr
Abendgottesdienst
mit Pfr. Stephan Haldemann

Sonntag, 1. Juli, 9.30 Uhr
Gottesdienst 
mit Pfr. Lukas Schwyn
Im Anschluss Kirchenkaff ee im 
 Pfarrstöckli 

VERANSTALTUNGEN
Der alltägliche Charme des Glaubens
Gesprächs- und Lesegruppe zu Texten 
des Glaubens
Haben Sie Lust, mit anderen Frauen und 
Männern Texte des Glaubens zu lesen, 
darüber zu diskutieren und sich über 
Fragen des Lebens mit anderen auszu-
tauschen, dann ist die Gesprächsgruppe 
«Charme des Glaubens» das Richtige 
für Sie. Wir lesen gemeinsam Texte zu 
den uns interessierenden Themen und 
kommen anhand dieser Texte miteinan-
der ins Gespräch. In der Auseinander-
setzung mit den Texten wollen wir den 
«alltäglichen Charme» des Glaubens 
entdecken und unser Lebens- und 
Glaubensverständnis vertiefen.

Das Thema der aktuellen drei Abende 
lautet: «Versöhnt leben». 
Ausgehend von Bibeltexten reden wir 
miteinander darüber, was es braucht, 
um vergeben zu können und wie Ver-
gebung Beziehungen heilen kann. Der 

Amtswochen
Während der hier (und jeweils auch im 
Amtsanzeiger) publizierten Amtswochen 
unserer Pfarrer geht es in erster Linie 
um die Beerdigungen; dafür ist immer 
derjenige Pfarrer zuständig, in dessen 
Amtswoche der Beerdigungstag fällt.

16. April bis 3. Juni:
Pfr. Stephan Haldemann
Telefon 034 497 11 63

4. bis 30. Juni:
Pfr. Lukas Schwyn
Mobile 078 888 25 01

1. Juli bis 2. September:
Pfr. Stephan Haldemann
Telefon 034 497 11 63

MITTEILUNGEN
Gesucht: Neues Sigristenteam
Per Ende 2018 geht unser Sigristen- 
Ehepaar Rüegsegger in Pension. 
Wir suchen deshalb 2 bis 3 initiative 
Personen, welche sich diesen Dienst 
teilen möchten. Das Aufgabengebiet 
umfasst sowohl das Reinigen der Kirche, 
des Pfarrstöcklis und der Umgebung, 
sowie der Sigristendienst während der 
Sonntagsgottesdienste und Beerdi-
gungen. Die Aufteilung der Einsätze 
wird im Team fl exibel geregelt.

Wir bieten zeitgemässe Anstellungs-
bedingungen und Besoldung gemäss 
kantonalen Richtlinien.

Weitere Auskünfte erteilen gerne:
Margrit und Fritz Rüegsegger, 
Telefon 034 497 21 08.

Bewerbungen bitte bis zum 20. Juni an: 
Lisabeth Steiner
Präsidentin Kirchgemeinderat 
Schlapbach, 3534 Signau 
(Telefon 034 497 31 03).

JUGEND

Kirchliche Unterweisung – KUW
Damit sich die Eltern der neuen Erst-
klässler ein besseres Bild der Kirchlichen 
Unterweisung KUW, die ja bereits auf 
der Unterstufe anfängt, machen können, 
laden wir zu einem Elterninformations-
abend ein. Dieser fi ndet statt: 

KIRCHLICHE 
 HANDLUNGEN

dritte und letzte Abend dieser Serie 
fi ndet statt Dienstag, 5. Juni, 20.00 Uhr 
im Pfarrstöckli Signau, und steht unter 
der Thematik «Versöhnt mit Gott und 
der Welt». 
Wir diskutieren ausgehend von der 
«Gnadenformel» in 2. Mose 34,6–7, was 
es heisst, die Folgen des gegen wärtigen 
Handelns für die Zukunft abzuschätzen. 
Leitung: Pfr. Lukas Schwyn.

Klassisches Kirchenkonzert
Am Sonntag, 24. Juni, 17.00 Uhr, fi ndet 
in der Kirche ein klassisches Konzert 
statt. Zwei an und für sich selbstständige 
Querfl ötenquintette, das Ensemble 
miniature und das Ensemble joyeux 
musizieren gemeinsam und abwechs-
lungsweise. Beide Ensembles üben 
unabhängig voneinander regelmässig 
zusammen im Raum Bern und organisie-
ren von Zeit zu Zeit ein kleines Konzert. 
Sie sind alle sehr unterschiedlich, mit 
einer Altersspanne von 21 bis 69 Jahren, 

SENIOREN

MEMORY-Club 
(Gedächtnistraining für Senioren)
Der MEMORY-Club, in welchem wir 
unser Gedächtnis spielerisch trainieren 
können, triff t sich regelmässig jeden 
Monat. Bestimmt werden wir an dieser 
Zusammenkunft in unserer Gruppe 
(zu welcher natürlich jederzeit immer 
wieder neue Gesichter hinzustossen 
dürfen) die eine oder andere lustige 
Übung für unsere geistige Fitness und 
Beweglichkeit machen können. 
Der nächste MEMORY-Club fi ndet statt 
Freitag, 22. Juni, wie gewohnt um 
10.00 Uhr im Pfarrstöckli. 

Weitere Zusammenkünfte 2018:
– 20. Juli
– 24. August
– September: Kein Memory-Club
– 26. Oktober
– 23. November
– Dezember: kein Memory-Club

Seniorenferien 2018
Wir werden unsere diesjährigen Ferien-
tage vom 3. bis 7. September in 
 Sipplingen am Bodensee verbringen 
und freuen uns schon heute auf eine 
fröhliche, ungezwungene Senioren-
ferien woche und hoff entlich herbstlich-
goldenes Wetter.
Die Preise für Unterkunft, Vollpension 
und Reise betragen pro Person:
Im Doppelzimmer: CHF 540.–
Im Einzelzimmer: CHF 600.–

Besuchsdienst Signau
Begegnungen zwischen Menschen lassen 
Beziehungen wachsen. Menschen er-
fahren, dass sie von anderen wahrge-
nommen werden, sie spüren echte 
Anteilnahme an ihrem (vielleicht nicht 
immer leichten) Leben, erleben Mit-
menschlichkeit und tätige Nächstenliebe. 
All dies leisten diejenigen Besucherinnen, 
welche im aktiven Besuchsdienst der 
Kirchgemeinde und des gemein nützigen 
Frauenvereins mitmachen.

Wer weiss, vielleicht gibt es ja das eine 
oder andere Gemeindeglied, das sich in 
unserem Besuchsdienst auch engagieren 
möchte? Wir sind insbesondere auf der 
Suche nach Männern, die in unserem 
Besuchsdienst mitmachen wollen! 

Meldet Euch bei Pfr. Stephan Haldemann, 
Telefon 034 497 11 63. 
Wir nehmen auch Meldungen entgegen 
von Signauerinnen und Signauern bzw. 
Schüpbacherinnen und Schüpbachern, 
welche gerne von jemandem besucht 
werden möchten.

Dienstag, 19. Juni, 20.00 Uhr, im 
Pfarrstöckli Signau. Die Unterrichtenden 
möchten an diesem Abend einen ersten 
Einblick geben, die Eltern entscheiden 
nachher, ob sie ihr Kind zur Unterwei-
sung anmelden wollen. Falls betreff ende 
Eltern an diesem Abend verhindert sind, 
die KUW bereits kennen oder sich 
defi nitiv gegen die KUW entschieden 
haben, werden sie gebeten, sich bei der 
KUW-Koordinatorin Christine Hirschi 
(Telefon 034 497 18 78) zu melden.

Konfi rmationsdaten 2019
Der Kirchgemeinderat hat bereits die 
Konfi rmationsdaten 2019 festgelegt:
Sonntag, 28. April: Sekklasse
Sonntag, 5. Mai: Realklasse

Konfi rmandenklasse 2018 (FOTO: JÜRG WENGER)

Anmeldetalon bis 31. Juli einsenden an:
Stephan Haldemann, Pfarrhaus, Postfach 129, 3534 Signau

Ich / Wir melden uns für die Seniorenferien 2018 in Sipplingen an:

 Name

 Name

Adresse

Telefon

● Einzelzimmer ● Doppelzimmer (Zutreff endes ankreuzen!)

✂
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D
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AL
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Dazu kommen auch dieses Jahr nur 
noch die Kosten für den «Ausgang» 
und die Ausfl üge, da bei allen Mahlzeiten 
die Tischgetränke bereits wieder mit-
eingerechnet sind.
Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. 

Weitere Auskünfte für alle Interessierten 
oder auch telefonische Anmeldungen 
im Pfarrhaus, Telefon 034 497 11 63. 

Profi musiker sowie Laien, doch die 
Freude am Musizieren verbindet sie. 
Auch versuchen sie immer wieder, 
neuere Stücke zu spielen oder etwas 
ganz Unbekanntes. Die Musikerinnen 
und Musiker beschränken sich nicht nur 
auf die gewöhnliche Flöte, sondern 
 brauchen vom Piccolo bis zur Kontra-
bassquerfl öte die ganze Familie. 
Auf dem Konzertprogramm (Eintritt frei 
– Kollekte) stehen unter anderem Werke 
von Débussy, Beethoven, Corelli, Grieg, 
Albéniz und Tschaikowsky.

So die Rosen
in Sommertagen, 

wie das Herze
im engen Schrein: 

Beide brauchen 
zum 

Knospentragen 
sorgende Hand 

und Sonnenschein.
ERNST BARLACH, 1870 – 1938


